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Warum sind denn eigentlich die Väter nicht erreichbar? Können sie es unter keinen
Umständen sein? Oder greift hier wieder eine bestimmte Rollenverteilung, bzw. die
unterschwellige Ansicht " in einem sozialen Beruf geht "das" schon"?
just thinking about it 

Ich kann nur von meiner Familie sprechen, da fängt mein Mann eigentlich mehr auf, weil seine
Arbeitszeiten flexibler zu gestalten sind. Außerdem kann er auch einiges von zu Hause aus
regeln.

Grundsätzlich kann man auch ohne Handy leben, keine Frage. Allerdings habe ich es erlebt,
dass meine beiden Eltern zur gleichen Zeit eine Krebstherapie mit Chemo und allem anderen
durchgemacht haben. Seitdem weiß ich es einfach nur zu schätzen, dass es eine Erreichbarkeit
für mich gibt, wenn es nötig ist. Es ist die gefühlte Sicherheit, nicht unbedingt die Masse der
Anrufe, die es mir in dieser Situation leichter gemacht hat.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/28992-kind-mit-am-elternsprechtag-und-
handyanruf/?postID=239843#post239843

https://www.lehrerforen.de/thread/28992-kind-mit-am-elternsprechtag-und-handyanruf/?postID=239843#post239843
https://www.lehrerforen.de/thread/28992-kind-mit-am-elternsprechtag-und-handyanruf/?postID=239843#post239843

